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Kleine Anfrage 4860 
 
des Abgeordneten Markus Wagner   AfD 
 
 
Herne: Problemhaus führt zu Polizeieinsatz – Polizisten bedroht und mit Gegenständen 
beworfen 
 
 
Am Sonntag, den 6. Oktober 2024, kam es an einem vor allem von südosteuropäischen 
Personen bewohnten Haus an der Steinstraße 7 in Herne Wanne-Süd zu einem Polizeieinsatz. 
Das Wohnobjekt gilt schon seit Jahren als Problemhaus, da es dort immer wieder zu 
Lärmbelästigungen und Ärger in der Nachbarschaft kommt. Nach Darstellung der Polizei seien 
die Beamten zunächst gegen 14:20 Uhr wegen einer Ruhestörung zur Steinstraße gerufen 
worden. Dort hätten Bewohner des Problemhauses sehr geräuschvoll die Reifen an einem 
Lkw gewechselt. Die Beamten hätten die Personen aufgefordert, die Sonntagsruhe 
einzuhalten. Ein Polizeisprecher teilte dazu mit: „Als die Kollegen die Personalien kontrollieren 
wollten, haben sich die Personen aber geweigert, sich auszuweisen.“1 
 
Stattdessen seien sie verbal aggressiv gewesen und hätten einschüchternde Gesten gezeigt. 
Deshalb hätten die Einsatzkräfte Verstärkung gerufen. Nachdem die Polizeibeamten eine 
Verwarnung ausriefen, seien sie zunächst abgerückt. Allerdings kehrten sie gegen 16:30 Uhr 
erneut zur besagten Adresse zurück, da ein Menschenpulk auf der Straße gemeldet worden 
war. Dies habe sich bestätigt, „und in der Folge sind die Kolleginnen und Kollegen massiv 
angegriffen worden“. Sie seien mit Gläsern und Flaschen beworfen worden, weshalb weitere 
Einsatzkräfte, darunter auch die Bereitschaftspolizei, hinzugezogen wurden. Mehrere Dutzend 
Beamte waren im Einsatz. Im Zuge der Auseinandersetzung seien sechs Personen vorläufig 
festgenommen worden, darunter eine Frau und ein 16-jähriger Jugendlicher. Mehrere 
Personen hätten während des Einsatzes versucht, die Festgenommenen zu befreien. 
Inzwischen seien die Festgenommenen wieder aus dem Gewahrsam entlassen worden, 
allerdings wurde gegen sie Strafanzeige wegen gefährlicher Körperverletzung, tätlichen 
Angriffs und Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte erlassen.2 
 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Wie ist der aktuelle Sachstand der polizeilichen und staatsanwaltschaftlichen 

Ermittlungen zu dem oben beschriebenen Vorfall? (Bitte Tathergang sowie 
Straftatbestände aufschlüsseln.) 

 

 
1 Vgl. https://www.waz.de/lokales/herne-wanne-eickel/article407413774/grosseinsatz-polizisten-in-
herne-bedroht-und-
beworfen.html#:~:text=Herne.,f%C3%BCr%20%C3%84rger%20in%20der%20Nachbarschaft. 
2 Ebenda. 
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2. Welche polizeilichen Erkenntnisse sind über die Tatverdächtigen bekannt? 
 
3. Über welche Nationalität verfügen die Tatverdächtigen? (Bitte Vornamen der deutschen 

Tatverdächtigen nennen.) 
 
4. Wurde der oben beschriebene Vorfall als sogenannte Tumultlage bewertet? 
 
5. Weswegen kam es zu Einsätzen unter oben genannter Adresse von 2020 bis heute pro 

Jahr? 
 
 
 

 
Markus Wagner 
 


